
Euer größtes Problem als Lehrer?
Beitrag von „Das Pangolin“ vom 21. September 2019 17:23

Letztlich geht es mir seit Jahren um das, was Berliner Schulpraktiker in ihrem Brandbrief so
formulierten:

Zitat von Zitat

6. „Lehrkräfte gehören in den Unterricht und sind nicht zuerst Moderatoren oder
Sozialarbeiter. Sie müssen die Möglichkeit bekommen, sich auf ihre eigentliche
Profession auch tatsächlich konzentrieren zu können. Ihnen gebührt Unterstützung,
Respekt und Anerkennung. Daran fehlt es an vielen Stellen. Dazu gehört der Rückhalt
im Kollegium, durch Schulleitung, Schulaufsicht und Eltern, wenn es um Beleidigungen,
ungebührliches Verhalten oder Ähnliches geht.

https://www.news4teachers.de/2019/09/lehrkr…passieren-muss/

Das sagen immerhin Schulpraktiker !!! Zitat: „Wir sind engagierte Schulleitungen,
Senatsbeamte, Lehrerbildner und Lehrkräfte, Quereinsteiger und andere Profis aus dem
Bildungsbereich“, so heißt es in dem Beitrag." (ebenda)

Und denen allen mangelt es einfach nur an konsequenter Klassenführung, CDL?
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https://www.lehrerforen.de/thread/51069-euer-gr%C3%B6%C3%9Ftes-problem-als-
lehrer/?postID=497774#post497774

Zitat
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